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» Das Programm Qualität vor Ort ist eine 

Gemeinschaftsaktion der Deutschen Kinder- und 

Jugendstiftung (DKJS), des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) und 

der Jacobs Foundation.  

» Es zielt darauf ab, die Qualitätsentwicklung in der 

frühen Bildung, Betreuung und Erziehung zu 

unterstützen und das Zusammenspiel wichtiger 

regionaler Partner zu stärken – damit alle Kinder in 

Deutschland gleiche Chancen haben und ihre 

Fähigkeiten und Talente voll entfalten können. 

» Deutschlandweit 20 Modellkommunen 
 

Qualität vor Ort 
Was möchte das Programm? 



Durch eine strategische Kooperation und gut 

aufeinander abgestimmte Angebote 

(Gesamtstrategie) der Fachbereiche 50   und 

51 profitieren Kinder, Eltern, Fachkräfte und 

Verwaltungskräfte! 

Durch eine strategische Kooperation und gut 

aufeinander abgestimmte Angebote (Gesamtstrategie) 

der Fachbereiche 50 und 51 profitieren Kinder, Eltern und 

Fachkräfte! 

Unsere Pämisse 



Operative Inseln 
durch gegliedertes System 

Jugend Gesundheit Bildung Soziales 

Ratsgremien 

Fachbereichsebene 

Soziale Dienste 

Freie Träger 

50 51 



Durch eine strategische Kooperation und gut 

aufeinander abgestimmte Angebote 

(Gesamtstrategie) der Fachbereiche 50   und 

51 profitieren Kinder, Eltern, Fachkräfte und 

Verwaltungskräfte! 

Qualitätsentwicklung von Diensten 

und Einrichtungen der kommunalen 

Daseinsvorsorge hängt 

entscheidend davon ab, ob 

Barrieren überwunden werden!  
(vgl. Schubert 2013) 

Unsere These 



Operative Inseln 
Vernetzung durch Frühe Hilfen 

Jugend Gesundheit Bildung Soziales 

Ratsgremien 

Fachbereichsebene 

Soziale Dienste 

Freie Träger 

50 51 



Operative Inseln 
Funktionsbarrieren unter die Lupe nehmen 

Jugend Gesundheit Bildung Soziales 

Ratsgremien 

Fachbereichsebene 

Soziale Dienste 

Freie Träger 

50 51 



• Was trägt zu einem 

Erfolg des Konzepts 

bei? 

•Empfehlungen aus 

dem Projekt 

•Was soll bis wann 

erreicht werden? 

•Wie kann es 

weitergehen? 

•Wie wurde 

gearbeitet? 

•Wie sieht das 

Konzept aus? 

 

 

 

 

 

 

•Wozu dient das 

Konzept? 

•Für wen tun wir 

das? 

Rahmen-

bedingungen und 

Ziele 

Der aktuelle 

Stand   

Erfolgskriterien  Ausblick 

Methodisches Konzept 
einer fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



Rahmen-
bedingungen 

und Ziele 

» Gesetzlicher Auftrag  

» Kinder bis zu zehn Jahren und ihre Familien in der 

Teilregion Nordwest profitieren 

» Die Teilhabechancen von Kindern in der Region Hannover 

erhöhen 

» Frühzeitige Hilfegewährung 

» Wege für hilfesuchende Familien vereinfachen 

» Auch Fachkräfte der Region Hannover profitieren 

» Orientierung für Fachkräfte 

» Transparenz der unterschiedlichen 

Fachdienstzuständigkeiten 

» Effizientere Arbeitsabläufe im Dezernat  

 

Rahmenbedingungen und Ziele 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



» 7 Projektgruppentreffen und 4 Praxisgruppentreffen 

seit 3.11.17 

» Verbindliche Teilnahme und Mitarbeit der 

beteiligten Teams 

» Frühe Hilfen, Jugendhilfeplanung, ASD, FEB, 

Tagesbetreuung für Kinder, EGH§35a, 

» Leistungen EGH, Sozialmedizin und 

Teilhabeplanung, Hilfe zur Pflege, SpDi 

Der aktuelle 
Stand   

Der Weg zum Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



Der aktuelle 
Stand   

Orientierung Beantragung Genehmigung Umsetzung 

4 Prozessphasen der EGH 

Der Weg zum Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



Der aktuelle 
Stand   

Orientierung Beantragung Genehmigung Umsetzung 

4 Prozessphasen der EGH 

Der Weg zum Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



 

 

Der aktuelle 
Stand   

» Beratung von fallbezogenen und 

rechtskreisübergreifenden komplexen 

Problemstellungen, die in Teaminternen 

Fallkonferenzen nicht zu klären sind (neue und 

laufende Fälle) 

» Alle 14 Tage Treffen der Fallkonferenz zur Beratung 

von komplexen Fällen 

» Fester Personenkreis plus falleingebende Fachkraft 

» Fallkonferenz entscheidet nicht über die Gewährung 

von Hilfen! 

» Sie gibt verbindliche Richtung im weiteren 

Fallverlauf vor 

 

Das Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



 

 

Der aktuelle 
Stand   

» Ablauf der Konferenz methodisch festgelegt  

» Protokollierung durch modifiziertes 

Beratungsprotokoll ASD 

» Feste Ansprechperson durch Erstanlaufstelle für die 

Familie bis intern die sachlich Zuständigkeit geklärt 

ist 

 

 

 

Das Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



 

 

Der aktuelle 
Stand   

Das Konzept 
der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



» Umsetzung des Konzepts durch festgelegte 

interdisziplinäre Fachkräftegruppe 

» Verbindliche Treffen alle vierzehn Tage je zwei Stunden 

» Verbindlichkeit der Empfehlung  

» Interne Kommunikation über die „Fallkonferenz“ in 

Teambesprechungen  

» Weitergabe von erlangtem Wissen von der 

„Fallkonferenz“  ins Team 

» Vierteljährlich trifft sich eine „Evaluationsgruppe“  

» Durch externe Moderation begleitet 

 

Erfolgskriterien  

Empfehlungen 
für die erfolgreiche Umsetzung der fachbereichsübergreifenden Fallkonferenz 



Empfehlungen und Ausblick 

» Laufzeit der Testphase ist auf 6 Monate festgelegt 

und wird evaluiert 

» Die fachbereichsübergreifende Fallkonferenz soll als 

Angebot in der Teilregion Nordwest erprobt und 

etabliert werden 

» Implementierungskonzept zur Umsetzung in andere 

Teilregionen soll entwickelt werden 

» Die fachbereichsübergreifende Fallkonferenz soll 

regionsweit als Regelverfahren umgesetzt werden 

 

Ausblick 



Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit! 

Koordinierungszentrum 

Frühe Hilfen – Frühe Chancen 


